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Notizen
1e Entscheidung, nıe den leichteren herrsche dıe Meınung, se1 bereıts QauUsrTEeI- Das kırchliche Begräbnıis spıele ıIn Wıen 1Nne
Weg gehen, derCmıt dem Wort en WENN Frauen auf dıe anzeln dürtf- überraschend große S der Kkommen-

und nıcht mıt (Gewalt egegnen, und 1ne ien Wörtlich dıe nderın gegenüber Lar VO  5 urt Kleın VO Statistischen Zen-
entwafiffnende Offenheıiıt charakterısıeren den epd „Aber WIT wollen mehr qals e1in Daar ralamt, der dıe Zahlen ZULl Wiener kırchlı-
dıesjährıgen Jräger des Frıedenspreises des Amter.“ DIe IThemen der Frauen, da S1C hen Sıtuation be1l einer Tagung des 1ıka-
Deutschen Buchhandels den Wıttenberger unterdrückt, ausgebeutet, benachteılıgt, m1ß- rlats Wıen-Stadt vgrstellte.Pfarrer und Bürgerrechtler Friedrich CHOT- handelt würden, müßten auf dıe Tagesord-

betonte Bundespräsıdent Rıchard NUNg der Kırchen gelangen. In den Dritte- ach eıner teılweıse heftig und kontro-
Welt-Staaten se]len dıe Kırchen sehr mMiıtVO  —; Weızsäcker be1l der Verleihung. CNOT- ( geführten Debatte hat das lowakı-

lemmer wandte sıch ın selner Dankesrede der Bekämpfung der TIMU und dem schle- sche Parlament nfang (OOktober e1n Geset7z
„Feıiglings-Denunzıation und pfer- HCM UÜberleben befaßt, dalß den besonderen Z Rückgabe beschlagnahmten Kıgentums

Heroisierung“ be1l der Aufarbeıtung der roblemen der Frauen, IWa Urc WITT- dıe Relıgıionsgemeıinschaften beschlossen
DDR-Geschiıchte, Orderte se1Ine Mıiıtstreıiter schaftlıche Ungerechtigkeıt, aum och Be- Danach sollen dıe Kırchen mıt einıgen
der gewaltlosen Revolution ebenso W1Ie alle achtung geschenkt werde. Ausnahmen alles zurückerhalten, Was ıhnen
Deutschen auf, In eiıner zıvil-couraglerten ach dem Maı 1945 WEBSCHOMMECN wurde:
Haltung des „Dennoch‘ den inneren und nläßlıch des Oktober begange- TÜr dıe Jüdıschen (GGemeılnden gılt als Stichtag
außeren Frieden bewahren, warnte VOT NCN „Internationalen ages R Aus- der 2?. November 1938 Von der ückgabe
den Bedrohungen desselben Mr fehlende IHNHCIZUN® der rtmut  66 en der General- jedoch sınd hne Entschädıgung 100
Verteilungsgerechtigkeit 1mM Inneren und diırektor der UNESCO., Frederico Mayor, IC  z dıe Grundstücke, auf denen Privathäu-
nfängen eINes Stärkekultes und der französısche ArmenprIiester Abbe SCTI, Friedhöfe. Schrebergärten und Wochen-
Außeren und riefZ Teılen VOIl Arbeıt auf. Pıerre gemeınsam ZU amp das endsıiedlungen errichtet wurden der auf
da dıe Arbeıtslosen In den Ländern lend aufgerufen, das keıine TENZEN kenne. denen Bodenschätze gefördert werden. Bın-
allmählich „Erwartungslosen‘‘ würden. 11C  — eINeEs Jahres MUsSsSen dıe Dıözesen, Pfar-Von den weitwel rund 52 Mıllıarden Men-

schen en iwa 1 Mıllıarden In absoluter FeICN. UOrdensgemeinschaften und alle ande-
ischöfe AdUus dem Nordwesten Kanadas TIMU 786 Mıllıonen Menschen sınd chro- ”N kırchliıchen UOrganısationen detaılhlıerte
eizten sıch beım Vatıkan für usnah- nısch fehl- und unterernährt. Mıt Blıck auf Rückgabeanträge stellen, Was mıt großen

meregelung e1n, verheiıiratete Männer AUS In- dıe 1mM KReport Aunr 1994** des Schwierigkeıiten verbunden se1n dürfte, da
dıianervölkern Priestern weıhen Z kÖön- amerıkanıschen 99  Trea| for the orlds-iIn: aufgrun unsachgemä geführter (GGrund-
NCN Nur e1in verheırateter Mann ınde In bücher dıe Kıgentumsverhältnisse oft unklarstituts veröffentlichten Zahlen eklagte
den indıanıschen ulturen ıhres Landes Lags begangenen „Welternährungstag SINd.
Ol begründete der Bıschof VO  — acken- 993° der Dırektor VO „Brot TÜr dıe SI6
1e-Fort Smıth, Denis Croteau, diesen VOorT- ansSs- Hahn dıe aADSOlute ahl der eiInem Brıef den salvadori1anıschen

Präsıdenten Alfredo Cristianı ußerte derstoß ('roteau teılte mıt, der aps habe das ungernden auf der Welt nehme weıter Z
Anlıegen der kanadıschen Bıschöfe auft- hne dalß dıe Polıtıiık bısher 1ne AUNSCINCSSC- Leıter der Hauptabteilung Okumene und

Auslandsarbeıt des KD-Kırchenamtes.merksam registriert, sıch ber nıcht den Antwort auf diıese Herausforderung DC-
Erfolgsaussichten geäußert. Der Präfekt der funden habe. ach WIE VOT würden alsche Bıschof Raolf KOppe., se1ne „große orge  .

ber anhaltende Menschenrechtsverletzun-Päpstlıchen Kommıissıon für dıe Evangelısıe- Prioritäten geESEIZL T Bıllıonen Mark PIO
rIunNng der Völker, Kurlıenkardınal Jozef Tom- Jahr würden ın Industrie- und Entwicklungs- SCH, polıtısche OT und eınen dramatı-

schen Anstıeg der Krıimıinalıtät In alvaKoO, habe ındes bereıts sıgnalısıert, da ß dıe ändern [ürRüstungszwecke aufgewendet,
Bıtte der Kanadıer abgewiesen würde, während elner Miılharde Menschen wenıger dor. Besonders appellierte KOoppe Cristia-
eınen Präzedenzfa für äahnlıche Ersuchen !L, sıch miıt allen ıhm ZUT Verfügungals WEeI Mark Tag für ihren Lebensun-
AUS anderen Teılen der Kırche vermeıden. erhalt ZUL1 Verfügung tünden stehenden Mıtteln für freie und faıre Wahl-

einzusetzen. ach Informatiıonen des

ine ernuchNnterte Halbzeıt-Bılanz der Wıen Ist der Anteıl der Katholıken EKD:s  ußenamtes geht dıe Registrierung
für dıe Präsıdenten- und ParlamentswahlenFrauendekade des Okumenischen ates der Gesamtbevölkerung zwıschen 1981

der Kırchen hat dıe ORK-Frauendirektorin und 1991 VO auf Prozent zurückge- 1M Maı nächsten Jahres 1UTr außerst angsam
und mıt zahlreichen UnregelmäßıigkeıtenAruna (ananadason SCZOUBCHHIH. Derzeıt sche1l1- SaNnSCH. Der nteıl der Konfessionslosen

CS, qals werde dıe mıt oroßem Enthusıas- stieg 1mM gleichen Zeitraum VOIN auf
[11US ausgerufene Dekade der Kırchen eben- Prozent Von den In Wı 1mM Jahr 1991 g —-
sSOowen1g ür dıe Frauen erreichen WIE dıe borenen Kındern wurden 48 Prozent In der
UN  -Frauendekade VOT acht Jahren Im- katholischen Kırche getauft; der Anteiıl der Beılagenhinweiıs:
ME T: och sejen Frauen In Synoden In der katholischen kırchliıchen Irauungen lıegt In Dieser Ausgabe sınd Je 21n Prospekt VOo. MIi1S-
Mınderheiıt, bleıbe dıe Wahl einer Frau In Wıen derzeıt be1l Iwa Prozent der STan- SZ0 Internationales Katholisches MIiSsSLO0NS-
eın kırchliches Spıtzenamt ıne Sensatıon. desamtlıchen Eheschlıeßungen. 78 Prozent werk, München, und INe Verlegerbeilage hei-
In den Kırchenämtern der Industriestaaten der Verstorbenen werden kırchlich beerdigt. gefügt.
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